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Bürgermeister am Wort

Ich freue mich, wieder einer jun-
gen Nußbacherin zu einer her-
vorragenden Leistung beim 
Bundesfinale des großen Jugend-
musikwettbewerbs "Prima la mu-
sica“ in Salzburg gratulieren zu 
können. Clara Theresa Donat er-
reichte am Saxophon das Prädi-
kat Silber (1. Preis).

Bisher wurde das Ferienpro-
gramm gut angenommen, einige 
Veranstaltungen sind aber noch 
geplant. Einen Rückblick mit Fo-
tos finden Sie im nächsten Nuß-
bacher. Schon jetzt darf ich mich 
bei den engagierten, ehrenamtli-
chen Personen in den Organisa-
tionen und Vereinen bedanken, 
die für Abwechslung im Ferien-
alltag unserer Kinder sorgen.

Der Kulturausschuss der Ge-
meinde trug ebenfalls mit zwei 
Veranstaltungen zur Belebung 
des kulturellen Lebens in Nuß-
bach bei. 

Die Sommermonate waren von 
einer sehr unsicheren Wetterlage 
und mehreren Starkregenereig-
nissen geprägt, die leider in Nuß-
bach viele Schäden anrichteten 
und sowohl Feuerwehr als auch 
Gemeindebauhof beschäftigten. 
Ich appelliere, Maßnahmen zum 
Selbstschutz zu ergreifen und 
Schächte etc im eigenen Umfeld 
zu kontrollieren. Für Geschädigte 
steht der Katastrophenfonds be-
reit und auch die Gemeinde un-
terstützt. Näheres dazu finden Sie 
auf Seite 6.

Die Feuerwehr bewies auch von 
13. bis 15 Juli bei einem Großein-
satz in der Liningerstraße 11 ihre 
Schlagkraft und ihre Leistungsfä-
higkeit. Besonders wegen der 
sehr langen Dauer und den 
schwierigen Bedingungen, die 
den Einsatz von Atemschutzaus-

rüstung erforderlich machten, 
war der Einsatz für alle Beteilig-
ten äußerst anstrengend. 

Ausdrücklich bedanken möchte 
ich mich stellvertretend für alle 
Führungskräfte bei Einsatzleiter 
Kommandant HBI Klaus Humer 
und OBI Josef Schedlberger für 
die vorbildliche Durchführung 
und Koordination des gesamten 
Einsatzes. Zudem danke ich allen 
Unternehmen, die durch ihre 
Flexibilität bzw. Gerätebereitstel-
lung den Einsatz unterstützten. 
Weiters bedanke ich mich für die 
spontane Hilfsbereitschaft und 
die zahlreichen Lebensmittels-
penden für die Einsatzkräfte und 
allen  Kuchen- und Verpfle-
gungsspendern.

Gratulieren darf ich zwei Nußba-
chern, die Landes- bzw. Bun-
desehrungen im feierlichen 
Rahmen empfangen haben. Herr 
Franz Schimpfhuber wurde mit 
der "Verdienstmedaille des Lan-
des OÖ" ausgezeichnet und 
Herrn Karl Schachinger wurde 
das "Goldene Ehrenzeichen" für 
Verdienste um die Republik Ös-
terreich verliehen.

Auch wenn die Coronazahlen in 
den Sommermonaten in Nuß-
bach niedrig waren, steigen diese 
nun wieder an. Ich möchte dar-
auf hinweisen, die Möglichkeiten 
für das Impfen ohne Anmeldung 
zu nutzen, die im Bezirk ver-
mehrt angeboten werden. 

Foto: Gemeinde Nußbach

Foto: FF Nußbach

Foto: Landesmusikschule Kremsmünster

Foto: Land Oberösterreich
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Für Jugendliche von 12 bis 18 
Jahren wurde ein Fotowettbe-
werb ausgeschrieben, bei dem 
„Nußbachs schönste Seiten“ ge-
sucht und abgebildet worden 
sind. Die Siegerinnen wurden am 
20. 8. im Rahmen der Kinoauf-
führung prämiert. 

Das Freiluftkino mit dem Film 
„Austria2Australia“ wurde auf-
grund der Wetterunsicherheiten 
und der niedrigen Temperaturen 
in den Mehrzwecksaal verlegt. So 
konnten die Gäste die Strapazen 
der beiden Radfahrer, die sich 
über Monate hinweg von Öster-
reich nach Australien quälten, 
bei angenehmen Temperaturen 
verfolgen.

Am 18. und 19. September erwar-
ten wir die besten Faustballbun-
desligateams Österreichs in 
Nußbach. Ein attraktives Rah-
menprogramm mit Players Party 
und Frühschoppen wird geboten, 
wozu seitens der Union herzlich 
eingeladen wird. 

Mit dem Radwegprojekt „Insze-
nierung Kremstalradweg R 10“ 
soll der bestehende Landesrad-
weg auf sagenhafte Art und Wei-
se attraktiver und sicherer 
gestaltet.

Nicht nur für die Radfahrer, auch 
für die Wanderer und Spazier-
gänger wurde in Nußbach  gear-
beitet. 

Der Pensionistenverband unter 
der Leitung von Franz Ammer 
setzte dankenswerterweise die 
Renovierung von Bänken an fort. 
Mit Unterstützung der Gemeinde 
wurden weitere Bänke repariert 
bzw. erneuert und laden wieder 
zum Rasten ein. 

Beste Kinderbetreuung in Nuß-
bach!
Das Kinderbetreuungsangebot in 
Nußbach ist laut AK-Kinderbe-
treuungsatlas „1A+“. Diese ausge-
zeichnete Bewertung erreichte 
neben Nußbach nur eine weitere 
Gemeinde im Bezirk. Damit wird 
auch offiziell bestätigt, was aus 
vielen Rückmeldungen von El-
tern und anhand der Anmelde-
zahlen bekannt war. Nicht nur 
die elternfreundlichen Betreu-
ungszeiten, sondern auch die en-
gagierte und liebevolle Arbeit der 
Pädagoginnen und Helferinnen 

tragen zum sehr guten Ruf des 
Nußbacher Kindergartens bei. 
„Dieses tolle Ergebnis belohnt die 
Investitionen und die gute Arbeit 
des Kindergartenteams. Wenn es 
nach den Anmeldewünschen 
ginge, könnten wir noch mehr 
Kinder aufnehmen, aber dafür 
müssen zuerst neue Räume ge-
schaffen werden. Den Gartenbe-
reich für die Krabbelstube haben 
wir bereits heuer erweitert.“

Verweisen möchte ich auf die 
Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen am 26. 
September. Auf Gemeindeebene 
treten drei wahlwerbende Partei-
en ÖVP, FPÖ und SPÖ an. Nutzen 
Sie Ihr Stimmrecht am Wahltag 
oder holen Sie sich eine Wahl-
karte.

Abschließend darf ich allen Kin-
dern, Schülerinnen und Schüler 
sowie Studentinnen und Studen-
ten einen erfolgreichen Start ins 
neue Semester bzw. Jahr wün-
schen!

Ihr Bürgermeister

Ing. Gerhard Gebeshuber

Foto: Gemeinde Nußbach

Foto: Pensionistenverband
Die Bänke laden zum Verweilen ein

Foto: Gemeinde Nußbach

Foto: Leader Region Alpenvorland
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Gemeindeinformation
amtliche Infos

Wir möchten seitens der Ge-
meinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei den bevorstehenden 
Landtags-, Gemeinderats- und 
Bürgermeisterwahlen optimal 
unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen Anfang September ei-
ne "Amtliche Mitteilung - Wahl-
information" zustellen. Achten Sie 
daher bei all der Papierflut, die 
anlässlich der Wahl verschickt 
wird, besonders auf unsere Mit-
teilung. Diese ist mit Ihrem Na-
men personalisiert und 
beinhaltet einen Code für die Be-
antragung einer Wahlkarte im 
Internet sowie einen schriftlichen 
Wahlkartenantrag mit Rücksen-
dekuvert.

Doch was ist mit all dem zu tun? 
Zu den Wahlen am 26. Septem-
ber im Wahllokal bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt mit. 
Damit erleichtern Sie die Wahl-
abwicklung, da nicht mehr im 
Wählerverzeichns gesucht wer-
den muss. Wenn Sie am Wahltag 

Landtags­ Gemeinderats­ Bürgermeisterwahl 2021
Am 26. September wird gewählt

nicht in Ihrem Wahllokal wählen 
können, dann beantragen Sie am 
besten eine Wahlkarte für die 
Briefwahl. Nutzen Sie dafür bitte 
das Service in unserer "Amtli-
chen Wahlinformation".

Dafür haben Sie nun drei Mög-
lichkeiten:

• Persönlich in der Gemeinde,
• schriftlich mit der beiliegenden 

personalisierten Anforde-
rungskarte mit Rücksendeku-
vert oder

• elektronisch im Internet.

Mit dem personalisierten Code 
auf unserer Wählerverständi-
gungskarte in der "Amtlichen 
Wahlinformation" können Sie 
rund um die Uhr auf  
www.wahlkartenantrag.at Ihre 
Wahlkarte beantragen.

UNSERE TIPPS: Beantragen Sie 
Ihre Wahlkarte möglichst früh-
zeitig! Wahlkarten können nicht 
per Telefon beantragt werden! 

Der letztmögliche Zeitpunkt für 
schriftliche und Onlineanträge ist 
der 22. September. Die Zustellung 
erfolgt ab ca. Anfang September 
mittels eingeschriebener Brief-
sendung auf Ihre angegebene 
Zustelladresse.

Bitte beachten Sie, dass nur 
Wahlkarten für  im Gemeinde-
amt anwesende Personen ausge-
stellt werden können!
Die Wahlkarte muss spätestens 
am 26. September 2021, 14:00 
Uhr bei der zuständigen Gemein-
de einlangen. Sie haben die Mög-
lichkeit, die Wahlkarte per 
Briefwahl zu senden oder diese 
am Wahltag bei allen 3 Wahllo-
kalen (Firma Greiner, Volksschule 
Nußbach, Gemeindeamt) abzu-
geben. Bei der Wahl in einer 
fremden Gemeinde können Sie 
in Wahllokale gehen, die als 
Wahlkarten-Wahllokal ausgewie-
sen sind. Hier dürfen Sie außer-
halb Ihrer Gemeinde jedoch nur 
für die Landtagswahl Ihre Stim-
me abgeben.                          .
EU-Bürger haben das Wahlrecht 
für die Gemeinde- und Bürger-
meisterwahl in der Hauptwohn-
sitzgemeinde. 

Verwenden Sie bitte für die 
Wahlkartenanträge diese "Amtli-
che Wahlinformation". Unsere 
Arbeit wird dadurch wesentlich 
erleichtert. Danke!

Eintragungsverfahren für Volksbegehren
Notstandshilfe, Impfpflicht & Kauf Regional

Muster amtliche Mitteilung

Das Eintragungsverfahren für die 
Volksbegehren mit den Kurzbe-
zeichnungen "Notstandshilfe", 
"Impfpflicht Notfalls Ja", "Impf-
pflicht Striktes Nein" und "Kauf 
Regional" beginnt am 20. Sep-
tember. Alle Stimmberechtigten  
können von Montag 20. Septem-
ber bis einschließlich Montag 27. 

September 2021 am Gemeinde-
amt unterschreiben. Die Eintra-
gung ist auch online möglich 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 
Stimmberechtigt ist, wer am letz-
ten Tag des Eintragungszeitrau-
mes das Wahlrecht 
(österreichische Staatsbürger-
schaft, Vollendung des 16. Le-

bensjahres, kein Ausschluss vom 
Wahlrecht) zum Nationalrat be-
sitzt und zum Stichtag 16. August 
2021 in der Wählerevidenz einer 
Gemeinde eingetragen war.
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Gemeinde

Hundekot auf Spielplätzen

Das Thema Hundekot beschäf-
tigt die Gemeinde laufend.  Weil 
im Zentrum von Nußbach die 
Verschmutzungen auf Grünflä-
chen und auch auf Verkehrsflä-
chen (Gehsteigen) auftritt. 
Besonders unangenehm ist 
Hundekot, wenn er am Schul-
weg, im Kindergartenbereich 
oder wie zuletzt auch am Schul-
sportplatz auftaucht. Im Hunde-
gesetz ist klar geregelt, dass die 
Exkremente des Hundes unver-
züglich beseitigt und entsorgt 

werden müssen. 
Darüber hinaus ist es völlig un-
verantwortlich, dass Hundebesit-
zer ihren Hund dort frei lassen, 
wo Kinder ihren Spielbereich 
haben. Für die Allgemeinheit 
entstehen Kosten, wenn jedes 
Mal der gesamte Spielbereich 
abgesucht und Kot beseitigt 
werden muss, bevor Kinder 
draußen spielen können. 
Sollten Sie Hunde wahrnehmen, 
die auf öffentlichen Flächen Kot 
hinterlassen oder im Ortszen-

trum (nachts) frei herumlaufen, 
bitten wir Sie um Hinweise, da-
mit wir mit den Besitzern Kon-
takt aufnehmen können.

Gefährdung durch Sträucher und Bäume

Es kommt auf Gemeindestraßen 
und Güterwegen immer wieder 
zu Verkehrsbehinderungen 
durch überhängende Äste und 
Sträucher.

Gemäß § 91 StVO hat die Ge-
meinde die jeweiligen Grundei-
gentümer aufzufordern, ihre 
Bäume, Sträucher, Hecken und 
dergleichen, welche die Ver-
kehrssicherheit beeinträchtigen, 
auszuästen oder zu entfernen. 
Die Verpflichtung als Grundei-
gentümer, den Wildwuchs seiner 
Pflanzen im Rahmen zu halten, 
erstreckt sich nicht nur auf 
Nachbars Garten, sondern insbe-
sondere auch auf alle Verkehrs-
flächen wie Gehwege, Straßen, 
etc.

Sobald ein Fußgänger aufgrund 
von ausladenden Ästen auf die 
Fahrbahn ausweichen muss, be-
steht dringend Handlungsbedarf. 
An der Grundstücksgrenze ge-
pflanzte Hecken entlang von 
Gehwegen sind saisonal zu 
schneiden. Weiters muss die freie 
Sicht auf den Verkehr, Verkehrs-

zeichen und sonstige Einrichtun-
gen des Straßenverkehrs wie zB. 
Verkehrsspiegel oder Straßenla-
ternen gewährleistet sein.

Wir bitten alle Grundbesitzerin-
nen und Grundbesitzer Ihren 
Baumbestand zu kontrollieren. 
Vor allem jene, die an das öffent-
liche Gut angrenzen, sind dazu 
angehalten den Bestand zu kon-

trollieren und ehestmögliche be-
schädigte Bäume zu entfernen 
bzw. schadhafte Äste usw. zu-
rückzuschneiden und zu entfer-
nen.

Durch das nach wie vor aktuelle 
"Eschen-Sterben" wird darauf 
hingewiesen, dass vor allem die-
se zu kontrollieren sind.



­ 6 ­ 

Gemeinde

Starkregenereignisse

Heuer trafen bereits mehrere 
Unwetter mit Starkregen das 
Nußbacher Gemeindegebiet. 
Schäden verursachten vor allem 
die Hangwässer, die vom Boden 
und der Kanalisation nicht auf-
genommen werden konnten. 

Die Ursachen liegen in der zu-
nehmenden Versiegelung von 
Flächen und dem Beseitigen von 
natürlichen Rückhalteräumen 
wie Gräben, Teichen und der-
gleichen. Durch die veränderte 
Wetter- bzw. Klimasituation wird 
häufiger mit solchen Starkrege-
nereignissen zu rechnen sein. 
Daher sollte sich jeder Eigen-
heimbesitzer mit dem Selbst-
schutz auseinandersetzen.

Rund um Ihr Grundstück:
Sorgen Sie dafür, dass rund um 
Ihr Grundstück die Wasserläufe, 
Uferbereiche und Gräben frei 
von Abflusshindernissen (z.B. 
Holz, Sträucher oder Bäume, 
Grünschnitt, Müllablagerungen) 
sind.
Achten Sie darauf, dass Kanal-
schächte und -gitter frei sind 
bzw. legen Sie diese frei.
Machen Sie gegebenenfalls 
Grundeigentümer oder die Ge-
meinde auf Hindernisse auf-
merksam.

ten, gilt der Antrag an den Kata-
strophenfonds des Landes 
gleichzeitig als Ansuchen für die 
Gemeindeunterstützung. 

Weitere Informationen finden Sie 
auf der Seite des Zivilschutzver-
bandes www.zivilschutz-ooe.at 
bzw. am Gemeindeamt.

Auf Ihrem Grundstück:
Schützen Sie Gebäudeöffnungen 
mit mobile Wassersperren (wie z. 
B. Sandsäcke). Bitte beachten Sie, 
dass der natürliche Abfluss nicht 
zum Nachteil anderer geändert 
werden darf. Eine Ableitung/
Verrohrung ist dann möglich, 
wenn sie in einen leistungsfähi-
gen Kanal oder ein Gerinne 
(Vorfluter) eingeleitet wird. Dazu 
ist eine wasserrechtliche Bewilli-
gung notwendig, die von der Be-
zirkshauptmannschaft erteilt 
werden kann. Bitte nehmen Sie 
direkt mit der Bezirkshaupt-
mannschaft Kirchdorf Kontakt 
auf, wenn Sie ein solches Projekt 
planen.

Finanzielle Unterstützung bei 
Schäden:
Falls Sie Schäden hatten, können 
Sie beim Katastrophenfonds des 
Landes OÖ (https://www.land-
oberoesterreich.gv.at/
60895.htm) eine Beihilfe bean-
tragen.

Zusätzlich hat der Gemeindevor-
stand der Gemeinde Nußbach 
beschlossen, als Soforthilfe eine 
Unterstützung für die Geschä-
digten in Höhe von 200,- Euro 
bereitzustellen, wenn diese einen 
Antrag über den Katastrophen-
fonds stellen. Um den Aufwand 
für Sie möglichst gering zu hal-

Frühaufsicht Volksschule

Wir weisen darauf hin, dass Kin-
der vor 7:00 das Schulgebäude 
nicht betreten können, weil da-
vor noch gereinigt wird. Die Ver-
antwortung liegt bis zu diesem 
Zeitpunkt bei den Eltern. 

Es spricht für die gute Betreuung 
durch Schulwartin Monika Per-
negger und Heidi Kronberger, 
dass viele Schülerinnen und 
Schüler gerne bereits vor Unter-
richtsbeginn in der Schule sind. 
Da die Kapazitäten für die Früh-
aufsicht räumlich und personell 

beschränkt sind, ersuchen wir 
Sie, Ihre Kinder nur dann vor 
Unterrichtsbeginn in die Schule 
zu schicken, wenn Sie selbst z.B. 
aus beruflichen Gründen keine 
Möglichkeit zur Betreuung ha-
ben.

Broschüre Zivilschutz
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Gemeinde/Soziales

Der Kulturausschuss suchte beim 
Fotowettbewerb für Jugendliche 
heuer „Nußbachs schönste Sei-
ten“. Am 20. August wurden die 
Preisträgerinnen von Vizebürger-
meister DI Ferdinand Reinthaler 
bekanntgegeben und die Preise 
(Aquapulco-Gutschein, Kinogut-

Fotowettbewerb
Nußbachs schönste Seiten

schein und Eisgutscheine) über-
reicht. 
Die ersten drei Plätze gingen an 
Sophie Winter, Melanie Zaun-
mayr und Laura Haider. Die Fo-
tos sind auch auf der Homepage 
zu bewundern.

Zivilschutz
Probealarm

In ganz Österreich findet am 
Samstag, 2. Oktober 2021, zwi-
schen 12:00 und 12:45 Uhr ein 
Zivilschutz Probealarm statt. Mit 
mehr als 8.000 Sirenen kann die 
Bevölkerung im Katastrophenfall 
gewarnt und alamiert werden.

Um Sie mit diesen Signalen ver-
traut zu machen und gleichzeitig 
die Funktion und Reichweite der 
Sirenen zu testen, wird einmal 
jährlich von der Bundeswarn-
zentrale im Bundesministerium 
für Inneres mit den Ämtern der 
Landesregierungen ein Probe-
alarm durchgeführt.

Musikverein Nußbach
Es wird wieder musiziert

Die letzten Monate waren für 
keinen Musikverein einfach. Mit 
knapp 60 aktiven MusikerInnen, 
Obmann Wolfgang Steinmaßl, 
Obmann Stv. Christian Reiter 
und dem Kapellmeister-Duo Ro-
bert Schröckmair und Leo Har-
ringer ist der Musikverein 
Nußbach aber bestens aufgestellt 
und motiviert um wieder Gas zu 
geben. Ein Probenbesuch von 
durchschnittlich mehr als 40 
MusikerInnen spiegelt die gute 
Stimmung und den Teamgeist 
wider.

Besonders gefehlt hat den Musi-
kerInnen der Kontakt zum Publi-
kum - in erster Linie der 
Nußbacher Bevölkerung. Mit ih-
rer Musik wollen sie einen akti-
ven Beitrag zum kulturellen und 
gesellschaftlichen Leben in Nuß-
bach leisten. 

Ein perfekter Auftakt nach der 
langen Zwangspause war das 
Sonnwendfeuer der Landjugend 
beim Weißn Wirt am 23. Juli - 
traumhaftes Wetter und super 
Stimmung. Die Planung für den 
Herbst ist noch etwas vorsichtig. 
Die nächsten musikalischen Auf-
tritte werden das Erntedankfest 
am 12. September und ein Früh-
schoppen bei der Faustballmeis-
terschaft am 19. September sein. 

Unser diesjähriges Grillfest fand 
wieder im Feuerwehrzeughaus 
statt. Durch die Einhaltung der 
Corona Bestimmungen konnten 
wir einen schönen Tag mit vie-
len Freunden verbringen.
Wir bedanken uns nochmal 
recht Herzlich bei der Freiwilli-
gen Feuerwehr Nußbach, dass 
wir die Räumlichkeiten benutzen 
durften.

Der Pensionistenverband ist aber 
nicht nur beim Ferienprogramm 
aktiv, sondern bietet auch zahl-
reiche andere sportliche Aktivi-
täten, wie z.B.: Radfahren, Knittel 
werfen, Kegeln, Wandern usw. 
an.

Weiters dürfen wir unseren 
Stockschützen zum beachtlichen 
2. Platz im Bezirk gratulieren 
und zur Qualifikation für die 
Landesmeisterschaften.

Pensionisten­
verband

Foto: Musikverein Nußbach

Siegerfotos - Fotowettbewerb
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Soziales

alle Kuchenspenden durch 
Nachbarn und Frauen unserer 
Feuerwehrmitglieder.  Die Ein-
satzkräfte konnten somit zwei 
Tage lang bestens verpflegt wer-
den!                              
Nach gerade mal zwei Tagen 
Verschnaufpause rollte die zweite 
Starkregenfront an und wieder 
gingen 12 Notrufe wegen Über-
flutungen ein.

Hinweise für Unwetter:

Sorgen Sie rechtzeitig vor und le-
gen Sie Sandsäcke, Bretter, 
Tauchpumpen usw. bei Starkre-
genwarnungen bereit, um Wasser 
umzuleiten bzw. abzupumpen! 
Kontrollieren Sie Ihre Abläufe, 
Schächte und Kanäle auf Ver-
stopfungen! Dies schützt nicht 
nur Ihr Eigenheim, sondern ent-
lastet auch die Einsatzkräfte!

Die Feuerwehr besitzt nur Gerät-
schaften für die gröbsten Was-
sermassen, die letzten 1-2 cm 
Wasser im Keller können mit den 
Feuerwehrpumpen nicht mehr 
abgepumpt werden. Hierfür ist 
jeder Hausbesitzer selbst zustän-
dig, da hier keine Gefahr mehr 
für Menschen/Tiere und Gebäu-
de besteht!

EINGESETZTE FEUERWEHREN:
FF Nußbach, FF Adlwang, FF 
Ehrnsdorf, FF Inzersdorf, FF 
Kirchdorf, FF Kremsmünster, FF 
Krühub, FF Oberschlierbach, FF 
Pfarrkirchen, FF Schlierbach, FF 
Wagenhub, FF Wartberg.

So dürfen wir uns an dieser Stel-
le bei den eingesetzten Feuer-
wehren, dem Roten Kreuz 
Kirchdorf, bei den Unternehmen 
Nicole Damberger (Getränke & 
Tankstelle), Kaufhaus Weigerstor-
fer und der Fa. Bioentsorgung 
Steinmaßl für die Flexibilität 
bzw. für die Zustellung von 
Löschwasser bedanken.

Danken dürfen wir auch der 
Kremstaler Hofbäckerei, der Bä-
ckerei Gößweiner, der Fa. Stau-
dinger Delikatessen und der 
Familie Zauner. Wir bedanken 
uns auch für die rasch zur Verfü-
gung gestellte Verpflegung und   

In den Monaten Juni und Juli 
wurde die Feuerwehr besonders 
gefordert. Zwei Starkregenphasen 
sorgten für unzählige über-
schwemmte Keller, Garagen und 
Straßen. Insgesamt mussten 45 
Überflutungs- und vier Brand- 
einsätze, darunter ein Großbrand 
abgearbeitet werden.

Den Anfang der Einsatzserie 
machte ein Unwetter, wo man 
zur Unterstützung nach Schlier-
bach gerufen wurde,  danach zu 
einem Brandmeldealarm nach 
Wartberg. Einige Tage darauf 
heulten die Sirenen erneut, 25 
Notrufe wegen Überflutungen 
mussten zur selben Zeit bewäl-
tigt werden. 

Am 13. Juli wurde die Feuerwehr 
zum „Brand landw. Objekt Zie-
genhof Winter“ alarmiert.
Da bei der Anfahrt schon ein rie-
siger Feuerschein zu erkennen 
war, wurde umgehend Alarm-
stufe 3 ausgelöst und somit 11 
weitere Feuerwehren angefordert. 
Durch den großen Löschwasser-
vorrat und  die vielen Feuerweh-
ren konnte der Brand rasch unter 
Kontrolle gebracht werden. Erst 
danach begann die langwierigste 
Arbeit, ca. 2.000 Heu- u. Stroh-
ballen mussten mühselig mit 
Bagger und Radlader zerkleinert 
und ins Freie gebracht werden, 
damit alle Glutnester abgelöscht 
werden konnten. Insgesamt wur-
den ca. 3.000 m3 Löschwasser 
benötigt.

Vom 13. Juli 04:04 Uhr bis 15. Juli 
00:48 Uhr waren insgesamt 256 
Feuerwehrleute mit Löscharbei-
ten beschäftigt. Bei einer Einsatz-
dauer von 44 Stunden wurden 
über 3.300 Mannstunden geleis-
tet.

Freiwillige Feuerwehr Nußbach 
Anstrengende Einsatzwochen für die FF Nußbach

Fotos: FF Nußbach
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Familie/Soziales

Am 6. Februar starteten Viktoria 
Mayrhofer und Jana Karlhuber 
mit dem Zertifikatslehrgang 
JUMP der Landjugend Oberöster-
reich. Im Zuge dieses Lehrganges 
setzten die Teilnehmer verschie-
dene Landjugendprojekte um. 
"Landjugendprojekt trägt Früchte 
— Fahr nicht fort, pflücks im Ort!" 
So lautet der Titel unseres Pro-
jekts. Es wird unser Landgarten 
mit neuen Attraktionen erweitert 
und ein Kochbuch über den 
Landgarten gestaltet, dies wird 
am 12. September beim Ernte-
dankfest präsentiert und ver-
kauft. Seid gespannt auf die 
Ergebnisse! 

Wir freuen uns sehr, viele neue 
Gesichter in unserer Landjugend-
gruppe begrüßen zu dürfen. Der 
Einladung zu unserem Newco-
merday am 31. Juli folgten 14 
motivierte Jugendliche. Beim Si-
loplanen rutschen auf dem Spiel-
platz stand der Spaß im 

SelbA - SELBSTÄNDIG & AKTIV 
SelbA startet mit einem Info-
Schnuppernachmittag am 
Donnerstag, 30. September 2021 
um 14:00 Uhr im Pfarrheim 
Nußbach. SelbA ist ein 
spezielles  Gedächtnis- und 
Bewegungstraining -  interessant 
für alle Frauen und Männer ab 
60 Jahren. Wir haben wieder ein 
abwechslungsreiches Programm 
vorbereitet!

Weitere Informationen gibt es bei 
Monika Langeder, Telefon: 
0677/61690105

Kegeln findet jeden Dienstag im 
Scheiberl-Pub statt. Die Ortsmeis-
terschaft von 2020 konnte nach-
geholt werden. Alle 
Radausfahrten und Wanderun-
gen waren für alle Teilnehmer 
ein schönes Erlebnis, so auch die 
letzte Ausfahrt von Lambach 
zum Traunfall bzw. Wanderung 
auf die Langscheidalm. Die Mühe 
wurde mit einer Wanderjause 
belohnt. 

Die Knittler sind plangemäß in 
ihre Saison gestartet. So konnten 
wir auch das Nußbacher-Knittel-
turnier erfolgreich durchführen. 
Unsere Mannschaft „Senioren-
Kegler“ errangen den ausgezeich-
neten 2. Rang. Die Senioren-
Gymnastik macht jetzt Sommer-
pause. Es geht mit allen Gruppen 

wieder mit Schulbeginn los.

Und auch die weiteren Aktivitä-
ten im Herbst werden aus heuti-
ger Sicht plangemäß 
durchgeführt werden.

Das gesamte Vorstandsteam be-
dankt sich für die rege Teilnahme 
bei den Aktivitäten und lädt 
auch zu den zukünftigen Veran-
staltungen recht herzlich ein!

Foto: Pixabay

Nach der langen Corona-Pause 
hat unser Vereinsleben wieder 
Fahrt aufgenommen. Dies ist 
auch nicht zuletzt deshalb mög-
lich, da der Großteil unserer Mit-
glieder vollständig geimpft ist. 
Hier ein kleiner Ausschnitt unse-
rer Aktivitäten.                  :
Unter dem Titel „Treffpunkt 
Wimberg“ konnten wir uns pro-
blemlos zur Gedenkmesse und 
einem Frühschoppen treffen. Die 
Fahrt zum „Motorik Park“ Net-
tingsdorf im Rahmen unseres Fe-
rienprogrammes konnte mit 
einer großen Teilnehmerschar 
gemacht werden. Auch unsere 4-
Tagesreise Anfang September 
nach Vorarlberg werden wir mit 
einem vollen Bus antreten. Alle 
unsere Sektionsaktivitäten kön-
nen wir wie gewohnt ausüben. 

Gesunde 
Gemeinde 

Vordergrund und bei der an-
schließenden Jause wurde die 
Landjugend noch näher vorge-
stellt. Beim nächsten Programm-
punkt, dem Wimpelstehlen bei 
der Jungschar Nußbach, waren 
viele Newcomermitglieder gleich 
wieder mit dabei.                  

Wir gratulieren Markus Prühlin-
ger sehr herzlich zum 2. Platz in 
der Kategorie Drehpflug beim 
Bezirkspflügen in Kirchdorf und 
zum 6. Platz beim Landespflü-
gen! 

Landjugend Nußbach
Aktuelles von der Landjugend

Foto: Landjugend Nußbach
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Freizeit/Sport

Das Faustball Bundesliga Final3 
presented by Raiffeisen Region 
Kirchdorf findet von 18.-19. Sep-
tember statt. Zum ersten Mal in 
der Vereinsgeschichte findet das 
Final3 am Nußbacher Sportplatz 
statt. In der Haidlmair Schwin-
genschuh Arena kämpfen jeweils 
die drei besten Frauen- und 
Männer-Faustballteams Öster-
reichs um die begehrten Meister-
teller. Nicht zuletzt sind 
Nußbachs Bundesliga-Frauen Ti-
telverteidiger und wollen auch 
beim „Finale dahoam“ unbedingt 
dabei sein und ihren Titel vertei-
digen. 

Für die Gäste wird neben spek-
takulären Faustballspielen auch 
einiges an Rahmenprogramm 
geboten.    

Der Frühschoppen am Sonntag 
ist hier nur eines der Highlights, 
mit der Players Party ist am 
Samstag auch eine Abendveran-
staltung im Festzelt geplant. Aber 
auch für die Kleinen soll einiges 
geboten werden, ein eigener Be-
reich mit sportlichen Mini-Spie-
len wird eingerichtet. „Unser Ziel 
war immer, eines der besten Fi-
nal3 zu veranstalten, die es je ge-
geben hat. Daran arbeiten wir 

Nach der Coronapause sind die 
Nachwuchskicker der Union 
Wartberg wieder emsig am trai-
nieren. Sowohl die U8 als auch 
die U9 dürfen im Meisterschafts-
modus spielen. Das freut die jun-
gen Kicker sehr.

Künftig wird es neben der U8 
und U9 ein Bambini- Training 
geben, das durch zwei engagierte 
Trainerinnen betreut wird.

Burschen und Mädels der Jahr-
gänge 2012 bis 2015 können je-
derzeit an einem Training der 
entsprechenden Altersgruppen 
teilnehmen. Nährere Infos zu den 
Trainingszeiten gibt unser Nach-
wuchsleiter André Schachner 
per Whatsapp/SMS/Telefon 
0676/9157874. 

Das Team der Union Wartberg 
freut sich auf euer Kommen!

Foto: Union Wartberg

Union Wartberg
Der Fußball rollt wieder

Final3
Faustball­Bundesligafinale in Nußbach

auf Hochtouren, wir wollen un-
seren Gästen ein Wochenende 
voller Unterhaltung und gutem 
Sport bieten! Wir möchten aber 
nicht nur eingeschweißte Faust-
ballfans beim Event begrüßen, 
sondern uns ist auch wichtig, 
dass wir den NußbacherInnen 
ein gutes Programm anbieten!“, 
meint OK-Chef Marco Salzber-
ger.    

Tickets & weitere Informationen 
– auch zu den Einschränkungen 
durch Corona – finden Sie unter: 
www.final3.union-nussbach.at 

Zeitplan Final3 und 50-Jahr-
Feier   

Samstag, 18.09.2021 

15:00 Uhr 1. Halbfinale (2. 
Grunddurchgang vs. 3. 
Grunddurchgang) 

17:00 Uhr 2. Halbfinale (2. 
Grunddurchgang vs. 3. 
Grunddurchgang) 
Anschließend Party im 
Festzelt 

Sonntag, 19.09.2021 

Frühschoppen im Festzelt (kann 
auch ohne Final3 Ticket 
besucht werden) 

14:00 Uhr 1. Finale (1. Grund-
durchgang vs. Sieger Halbfina-
le 1) 

16:00 2. Finale (1. Grunddurch-
gang vs. Sieger Halbfinale 2) 

            

Anschließend Siegerehrung 

Zur Information: Es ist auch 
möglich nur die 50-Jahr-Feier zu 
besuchen, denn die Eingänge für 
Festzelt und Faustball sind 
voneinander getrennt. 

Foto: Gemeinde Nußbach
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Allfälliges

Blutspende Aktion am 30.09.21
Im Foyer der VS Nußbach

Blut spenden können alle gesun-
den Personen ab dem Alter von 
18 Jahren im Abstand von 8 Wo-
chen. Der vor der Blutspende 
auszufüllende Gesundheitsfrage-
bogen und das anschließende 
vertrauliche Gespräch mit unse-
rem Arzt dienen sowohl der Si-
cherheit unserer Blutprodukte, 
als auch der Sicherheit der Blut-
spender. 

Bitte bringen Sie einen amtlichen 
Lichtbildausweis und Ihren Blut-
spendeausweis zur Blutspende 
mit. Den Laborbefund erhalten 
Sie ca. 8 Wochen später zuge-
schickt, somit wird die Blutspen-
de für Sie auch zu einer kleinen 
Gesundheitskontrolle. Sie sollten 
in den letzten 3-4 Stunden vor 
der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend 
Flüssigkeit zu sich nehmen und 
nach der Blutspende körperliche 
Anstrengungen vermeiden. 

Für Fragen steht Ihnen die Blut-
zentrale Linz unter der kostenlo-
sen Blutspende-Hotline: 0800 / 
190 190 bzw. per E-Mail 

spm@o.roteskreuz.at zur Verfü-
gung. Weitere Blutspendetermine 
können Sie in Tageszeitungen so-
wie im Internet unter www.ro-
teskreuz.at/ooe/blutspende 
erfahren. 

Bitte kommen Sie Blut spenden, 
denn nur mit Ihrer Blutspende 
können wir alle OÖ Kranken-
häuser mit genügend lebensret-
tenden Blutkonserven versorgen.

Blutspendeaktion

Donnerstag, 30. September 2021

15:30 - 20:30 Uhr

VS Nußbach

Stellenangebot

Autohaus Weiermeier sucht re-
gionale Mitarbeiter!
• KFZ Techniker: 20-38,5 Std.
• Hausmeister: 8-12 Std.

Autohaus Weiermeier             
Jageredtstraße 17                 
4542 Nußbach                  
07587 851913

Käserei Stift Schlierbach sucht 
Maschinenbediener!

• Vollzeit
• wenn nötig Schichtbetrieb

Käserei Stift Schlierbach       
Klosterstraße 1                    
4553 Schlierbach                    
office@kaeserei-schlierbach.at

Waffengesetz
Änderung

Die Schusswaffen der Kategorien 
C und D wurden zusammenge-
fasst. 

Das heißt, dass nun alle Waffen 
der ehemaligen Kategorie D, also 
Flinten, registriert werden müs-
sen.                                    
Flinten müssen zukünftig durch 
den Waffenfachhandel registriert 
werden. Alle anderen sind bei 
der Waffenbehörde (Bezirks-
hauptmannschaft) zu melden.

Theaterbus nach Linz
Theaterfahrten von Spital am Phyrn nach Linz

Die Firma Weiermair Reisen 
GmbH steht im Vertrag mit dem 
Landestheater Linz und stellt 
den Bus für die Theaterfahrten. 
Die Termine finden im Zeitraum 
September 2021 bis Juni 2022 
statt.      

                                 

Zustieg ist in Windischgarsten, 
St. Pankraz, Micheldorf, Kirchdorf 
oder Sattledt möglich.          
Weitere Informationen:            
Tel. 07582 631 47                   
E-Mail: reisen@weiermair.at       
www.weiermair.at

Foto: Rotes Kreuz

Foto: Pixabay
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 Da ist was los in Nußbach  

September

Tag

Fr.
Mo.
Mo.
Sa.
So.
So.
So.
Do.
Fr.
Sa.
So.
So.
So.
Do.
Do.
Do.

Datum

3.
6.
6.
11.
12.
12.
12.
16.
17.
18.
19.
26.
26.
30.
30.
30.

Zeit

8:45
9:00

10:00
14:00
9:00

15:00

7:00
14:00

15:30

Titel

Monatsübung FF
Abfallabfuhr 2-wöchentlich
Abfallabfuhr 4-wöchentlich
Jahreshauptvers. mit Neuwahlen
Weihe der Erntekrone
feierlicher Einzug in die Kirche
Agape
WIR - Cafe
Sondersprechtag Hr. Haberbauer
Final3
Final3
Erstkommunion
LT-GR-Bgm Wahl
Info - Schnuppertag
Stammtisch
Blutspenden

Veranstalter/Kontakt

FF Nußbach
Gemeinde
Gemeinde
Seniorenbund
Pfarre
Pfarre
Pfarre
Seniorenbund
Seniorenbund
Union
Union
Pfarre
Gemeinde
Gesunde Gemeinde
Pensionistenverband
Rotes Kreuz

Ort

Feuerwehrhaus
Gemeinde
Gemeinde
Schmied´n
Pfarramt
Pfarrkirche
Kirchenplatz
Pfarramt
Gemeinde
Arena
Arena
Pfarrkirche
Gemeinde
Pfarramt
Schmied´n
Mehrzwecksaal

Gastronomische Infos
 
Genuss Schmied´n                
Göritz 7                                
Tel.: 07587 84 224                 
office@genussschmiedn.at

Öffnungszeiten                      
Mo. und Di. 11:00 - 14:00         
Mi. und Do. 11:00 - 22:00          
Freitag, Samstag, Sonntag und 
Feiertag auf Anfrage

Taverne zum Griechen             
Jageredt 2                              
Tel.: 07587 84 111    

Öffnungszeiten                        
Mi. - Sa. 11:00 - 14:30                 
und 17:00 - 22:30                   
So. 10:00 - 21:00                   
Montag u. Dienstag geschlossen

Jausenstation Weissn am Sattel  
Stretzer Straße 56                 
07587 200 41                     
jausenstation.weissn@gmx.at

Öffnungszeiten                       
Mo., Di., Mi. Ruhetag                
Do. und Fr. 14:00 - 22:00        
Sa. 12:00 - 22:00                   
So. und Feiertag 10:00 - 22:00

Rückenschule
 
Gesunder Rücken mit Herbert 
Steinmair, Physiotherapeut

Kraft - Ausdauer - Koordination-
Gleichgewicht - Reaktion - Mobi-
lisation - Geschicklichkeit

Termine: 11 Übungsabende ab 
Mittwoch, 15. September 2021, 
18:00 Uhr im Mehrzwecksaal der 
Volksschule Nußbach.           
Kostenbeitrag für alle 11 Übungs-
abende: 50 Euro

Übungsvarianten von einfach bis 
sportlich! Die Übungen sind für 
alle Altersgruppen und für Frau-
en und Männer gleichermaßen 
geeignet.

Anmeldung erforderlich: 
0650/2002166

Foto: Pixabay


